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Bedtngnngen:
Subscri ptio n?Ein Thaler des lahrS.

Bekanntmachungen werden zu den billigsten

Preisen ringerückt.

Petroleum
oder

Amerikanisches Felsen-Del,
«in natürliches Heilmittel aus einer Quelle

in Allegheny Cauntv Penns. - 4(10 Fuß
unter der Erdoberfläche.

Hütet Euch vor Fälschung! Keins ist echt
ehne den Namen S. M. Kier auf den Flaschen.

Es ist eine klare und durchsichlige und wird

zen schneller als irgend eine andere Medizin die vor dem

Publikum ist, und lvoimmer dieser Artikel noch gebrauch!
ist er von als eins der grWet, Heil-

Husten, Verkalkung, Rheumatismus, Tetter,
chronisch - wehe Augen, Knochen- und
Glikdeischmerz, alte Wunden und Haut
ausschläge, Schnittwunden und Quet-
sedungen, Brenn und Brühwunden, Ver-!
renkungen, Geschwülste und Entzündun !

s, - l s s ~,l - -- 112,

keilen de« Körper« haben.?Bei güldner ?ld,r (Peil?)
ist es erfolgreich angewendet worden. Mehrere Fälle sind
»nter die unmittelbare Aufsicht des Eigentbümers gcra-

lese was Cel. Black von in soigendei» Eerirfi-
«at sagt!

S ? -

Eine andere Anempfehlung des !

i le^ms.

b n''W a t».

ES verkauft reifend. Leset das folgende:

Der Ruf !

Obige Medizin ist beim Groheu und Einzelnen
im Buchstohr des Patricks zu bekommen sowie auch
Cirkulare mit näherer Besehreibung ele. diese« Heilmit-
tel« und mit vollen Gebrauchsanweisungen. Preis per
Flasche, S 0 Cents.

Scptember 11, 1551. nqlJ!

Das
Deutsche Wasch' Pulver/
(für R? <?ents kinreiclicnd um 4t

Mal zu waschen,)
wird von Taufenden, welche den Versuch

damit gemacht haben, sür das größte ,
wissenschaftliche Weltwunder

gehalten! E« schafft den so mühevollen und zugleich schäd-
lichen Gebrauch des

Reibens der Wäsche auf dem Wafchbord
ganz ab, und bewirkt eine große Ersparnis von Zeit,

Arbeit und Unkosten.
M. B. lim Betrug und Täuschung zu verhüien

Packet anbringen. Und ir ersuchl ein aufgeklärte«
Publikum einzig darum, das

Deutsche Waschpulver
nicht nrit andern Artikeln der Art zu verwechseln, welche
zum Verkauft angeboten werden. Sein Artikel ist in
Packele», mit vollen Anweisungen, enlhalten, und wird
zu dem Spottpreise von I2j Cents da« Packet verkaust.

rucker werden e« sehr zu ihrem Vortheil
finden, diese« Pulver zu kaufen, um ihre

Buchstaben und Roller
zu da dasselbe ein sehr vorzüglicher Arlikel für
diesen Verfertigt allein

in seinem iaborotorium u>>? Haupt-Depot, Ro. 10, Süd
vte St, Philadelphia. .

Zum Verkauf bei Grozereihaltern u>,< DruWsten im

Allgemeinen. Zunr Vortheil von Agenten w.'? Ü-

beräler Abzug erlaubt und ausgedehnt abvertcist.
Briefe müßen postfrei eingeschickt «erden. Vergesit den
Slawen nicht - ?Deutsche« W a sch.Pulver."

GrilU und Renninger,
Wholesale und Retail Agenten für Alleniaun, Pa.

Ebenfalls zur» Verkauf im Buchstohr de« ?Pa-

'"onember«, ISSZ,
..

"q«M

All- ntann, Lecha Caunty/ gedruckt und herausgegeben von G nth und Trexler.

Donnerstag, den TV. Mai, RBST.

Fertige Kleiderstohr
i n A lle n t o w n!!

Neligh und Breinig,
Erste Thüre unterhalb Seiders Gasthaus.

Redienen sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und
einem geehrten Publikum im Allgemeinen, die Anzeige

F rnkjahrs und Sommer Güter
der neii.sten Strien, die sie gesonnen sind auf Bestellung
lind aus Hand in fertige Via»n»kleider aufzumachen,

sonst in dieser billiger verkauf» werden können.
Ihr gegenwärtiger qrche Verrath fettige Kleider besteht
zum Theil au«
Fertige Röcke von allen Mustern für Früh

jähr und Sommer, fertige Hofen von al
len Stvlcn und Preisen von den wohl
seilst.n Sommerhosen bis zu den feinsten
Tüchenen, Siesten jeder Ait und Preis,
Unterhosen und Hemden, feine Hemder
und Hemdekr.'gen, Kravatten, etc., etc.,

alle »»n welch, fie gesonnen find an den vNernicdrigste«

" AU nlau«, April >5», nq?M

Fällst lind Wcinbrcncr,
Importeurs und Großhändler

In. und ausländischen

An rt -Wnn ren,
Schneid-Waaren, etc.

No. Nord »te Straße,
zwischen Arch und Rae«, Westseite,

Philadelphia,

ijra,»'Nation derselben wird erbeten.
Philadelphia, Marz nqlM

Eröffnung der

Cminl -

Pkiladelpkia, Allontau« un>
Ä)inu i> <5 bunt

Transportations-Linie/
Zum Tia-'sport von Kaufmann?waaren

zwiichkN Philadelphia, New Hope, Easton,
! ssreeman!>d>irq Bethiehem Allentaun,Weiß-
port, Maiicd Ebunk und White Häven, und
aller Zwifchen-Plahr entlang deS Delaware
und kecha Sansls; abfahrend vom

dritten Wharf unterhalb der Vine
Lt., an der Delaware.

Indem die Unterzeichneten neue Anfänger
sind, hoffen sie durch genaue und prompte

Aufmerksamkeit in .ihrem Geschäften einen
liberalen Theil der öffentlichen Gunst zu er.
langen.

Die Eigenthümer besitzen große und g«.
raumige Waarenhaufer an allen obenge-
nannten Anhalts Plätzen.

Hecker, Long und Co,

A g e u t e n.
Stephen kong, Philadelphia.
Samuel L. Opie, New Hop«.
«. W. Houiel, itaston.
M. und 1.?«ackman,
EHarle« Setder, Bethlehem.
William Hecker, Allentaun.
Lewis Z?e s>, Weipport.

Horton und White Haren,
Apiil 1. nqZM

Dr. Hoyt'ö Heave Pulver.!
(11, der Pferd«, und at« die einzige bekannre
Medizin in der Welt dafür. Der Eigentümer har
dieselbe feit den leßten A 7 Jahren in feiner Lbürarzenei-

treser gewöhnlichen Krankheit qerlagl ist, sollte jeden
Pt.rte antteiben, sich sogleich diese« Mittel an-

zusaiaffen.
Preis, Ein Thaler das Dicket,

/ I. P. Hoyt,
Hinterhaus von No. Iv, Süd 5. St. Philadelphia.

für die Ver. Staaten.

Man addressire wie oben.
Dee. 4. »q

Dr. Wm. I. Nomig
bietet seinen Freunden und dem
Publikum überhaupt seine profes.
sioncllen Dienste an.

Office Hamilton Straße, Südseite,
erstes Ecke östlich von Pretz, Gulh und Co's
Stohr.

2wenlaun, April 8, ISSZ. nq? !

Jahrgang «S.

Wer Leder braucht, der lese!
William Grim,

Cnrrier in Allentaun,
Macht hiermit seinen Freunden und dem

Publikum überhaupt die Anzeige, daß er
das Surrier (Lederbereiler) Geschäft noch
immer fortbetreibt, an seinem allen Stand-
platz. in der Hamilton Straße, gerade ge-
genüber Hagenbuch's Gasthaus, und zwaraus eine ausgedehntere Weise als je.? Er
ist soeben von Neuyork zurückgekehrt, wo er
einen vortrefflichen Stock eingekauft hat. den
er gesonnen ist. seinen Kunden so wohlfeil
abzulassen, als dies irgendwo sonst geschehen
kann.

Sohl! cd et.
Rothes Sohlleder hat er gegenwär-

tig und fortan immer einen vorzüglichen Ar-
likel aufHand, den er zu den billigsten Prei>
fen verkauft. Ebenfalls, Eichen Sohl-
ledervon der besten Qualität und zu den
allerniedersten P,eisen.

Knlbfclle und Oberleder von erster
Gute und ebenfalls sehr billig.

Kidds Er hat gleichfalls einen vor-
trefflichen Aiiikel fp a n i fch e K id ds auf
Hand, die sicherlich nirgends übertroffen
werden Ganz billig.

TbkiiN von vorzüglicher Qualität hat
er auch aufHand, den er an Philadelphiaer
Preisen veikauft.

Wer irgend etwas von der Art braucht,
kann es nie verfehlen, wenn er bei ihm an
ruft, indem diese Artikel immer vorrälhig
bei ihm sind.

Häute jeder Art
werden zu den höchsten Marktpreisen im
Austausch sur'Waaren oder für Baargeld
angenommen.

Durch Pünktlichkeit in seinem Geschäft
und die sehr billigen Preise, hofft er nicht
nur seine alten Kunden, denen er hiermitfür
ihre Freundschaft Dank abstattet, sondern

> auch noch einen guten Zuwachs neue zu er-
halten. Er kann sie Alle bedienen, und
ladet sie freundschaftlich ein anzurufen.

William Grim.
Allentaun. Mai K. nqZM

Bnreaw's Dachlicht
Daguerrcan. Zimmer.

Dachlicht

Wirten Kirche, im dritten Stoes de« Gebäude« von
Hrn. I. H. irisch'« Ofen-Waarenlager.

Indem e» eine erwiesene Zda'saitx ist, daß Dagu»-

daß ein vollkommener Schmelz »«n Sicht un» Schalle«
und sonach die lebentäknlichsteu Gefichts»u»drücke dem
Milde ausdrückt werde«.

wird empfvilen, pch mit eiaer dunkeln oder figurirlen
Dreß zu Neide«.

Bildnisse werden genommen von jeder Grkße, an

trüben sowohl at« hellen Jagen, auf die allerbesten Plat-
ten. in Säse«,Socke««, Arnstnadetn, Fingerringe,».s.w.
So groß find dt» Vortheile de« Dachlicht« dich er im

Stande ist voNtonnnene Sbenbilder vonKindern indem
kurzen Zeitraum von 5 Sekunden zu nehmen. Preise
der Nildnit-e je nach (Sröße und Verfertigung. Alle
Bilder find warrantirt dauerhast z» sein.

Eingang zu obigen Zimmer ist dieerste Alle?
unterhalb I. ö. Butch'« Lfen-Waarenlager.

N. B. Instruktionen in obiger Kunst werden er-

theilt und Apparat»« und Zugekör geliefert an Ein? Prei-
sen.

S. W. Burcaw.
Allentaun, Januar S. nq?

Ihrer Kundschaft beehren, auf eine billige unpünktli-
che Weise zu bedienen.

John G. Schimpf,
Caspar Kleckner.

Mai IS. q

K^Berloren.
Der Unterzeichnete hat am Freitag den

14ten Mai zwischen Daniel Levan'6 in
Nord -Wheithall und der Stadt Allentaun!
eine werthvolle Sack Uhr verloren. Sein
Gedanke ist daß dieS in der Nahe von Gang
wers Wirthshaus in Süd - Wheithall ge-
schah. Der ehrliche Finder ist gebeten die-
selbe entweder an ihn selbst, oder in der
Druckerei des Lecba Patriot abzugeben wo-
für derselbe gehörig belohnt weiden, und den!
Dank deS Eigners erhalten soll.

William F. Hoffman.
Mai 2V. nq?m

Schwarze, rotlie und blaue
Schreibtinte

ron der besten Sorte, ist beim Groden und Kleinen an
> überall« billigen Preisen bei un« zu haben. Man koni-

»>« und überzeuge sich selbst. I
Guth und Trerler.

Gi« »euer 2t»xk

Mau^rath
in der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser M«
legenheit seinen Freunden und einem geeh?«
ten Publikum die Anzeige zu machen, doO
er an dem nämlichen Ort, wo früher E. Z.
Abele das Geschäft brtrieb, gerade nebe»
Arnos Etlinger's Blechwaaren Stohr i»
der Hamilton Straße der Stadt Allentaun,
daS

Cabtnet Macher«Geschäft
aufeine gioßartige Weife begonnen hat, u«
fernerhin immer auf Hand zu halten ?denkt, einen schönen, billiger Stock allM«
Arten Hausrath. Sein jetzigen Stock ist
sehr schön, gut und billig, und befleht zu«
Theil aus folgenden Artikel:

Alle Arten Sofas, Secrelärs, BureauK.
Wardrobs, Defks, Bücherschränke,
Lard- Pier- Side- Dinner« und

Beeakfast Tische, und kurz
alles welches in dieses

Fach einschlägt.

Stühle! StAHZek
U Er wünscht dem Pub«

likum anzuzeigen, daß
A "ne herrliche Auswotzl

von Stühlen, aller Art.
« i X höchsten Pr»iß

V Schaukel Stühlen, bis zu
- den Kindern - Slühlche»

herunter, zum Verkauf auf Hand hat, die
an Schönheit, Billigkeit und Dauerhafli?
keit nirgends übertroffen werde»? können.

Spiegel! Spiegel!
Er hat ebenfalls eine sehr schöne AnRZ

wähl von Spiegel, wie man sie nur Verla«,

gen kann, zum Verkauf aufHand, und wir»
immerhin feinen Stock in allen Zweig»«
vollkommen halten.

und Anfänger würdM
wohlthun bei ihm anzurufen, indem er durch
gute und billigt Waaren, und gefällige B«»

! dienunq Alle zufrieden zu stellen sich i«
Stande zu fein glaubt,

j Repa r a turen die in sein Fach einschl«»
! gen, werden gut und billig verrichtet.
! nur oereirs genossene Ist er

! herzlich dankbar, und bittet um ferneren ge«
! neigten Zuspruch.

Ephraim W. Bigvny.
Allentaun. Marz l l. nqb»

Dagnerreotypen.
Benjamin Lochman

macht den Einwohnern AllentaunS un»
dem Publikum überhaupt achtungsvoll die
Anzeige, daß er die Hrn. Barcalow unv

.Hope, über T. Weidner's Stohr, ausgek«uft
hat, und sich nun gänzlich der Daguerreon»
Kunst widmen wird. Er ist nicht mehr «tt
H. Leh in Geschäftsverbindung, sondern »»»

treibt dieses Geschäft auf alleinig, Rechnun«.
Indem er derAelteste in der Daguerreankun?
in dieser Stadt ist, und eins der «llerbest«»
Instrumenten hat, und mit all den neue»»
Verbesserungen operirt, ist er im Stand« i»
jeder Beziehung alle Solche Nach vollkomm«»
ner Zufriedenehit zu bedienen welch« rvü»
schen

- Cin korrektes Porträt
zu haben. Er ist seoben von Philadelphia
zurückgehet mit einem auserwählten Stock
von Eäses und Medaillons, und ladet hier-
mit die Damen und Herren im allgemeinen
zum Besuche ein. um seine Bilder und Waa-
ren in Augenschein zu nehmen.

HLL'lnstruktion in der Kunst wird er«
theilt und beständig ein Stock an City»
Preisen zum Verkauf auf Hand gehalten.

ZPF'Vergesset den Ort nicht. An Tho»
mas Weidner's Stohr im zweiten Stock«
werk.

Allentaun, Feb. 19. nq--

Versichert! Versichert!
Die Staats gegenseitige

Feuerversicherungsgesellschaft,
Harrisburg, Pa.

I. P. Rutherford. President.
A. I. Gillett, Sekretär.^.

145 Cbesnutstraße, Philadelphia»«»
Gillett und Eoggshall, General-Agenten.

Diese Gesellschaft versichert kein «nve» ,g
als sicheres Eigenthum, und nur zu <t'
kleinen Belauf auf irgend ein Geb
Deren Versicherungen sind somit so
daß kein schwerer Verlust staltflnd, n f«nn/

Kapital«««.««« ?lr.^.
Leonard ?

Allentaun und Lecha Laun
bei E. I. Mohr, Esq.. All-ntaun

Mä.z 4, 1852.

HDap ier!
? zweiter Vorrath Wand .Fenster .Brief., Schreib, Bill-, Rechn»» g

'

> Legal., Post und Pack Papier».chen erha, .en und billig beim Großen undKleinen zu verkaufen in Allentaun b«i

Allentaun, April 22. W"""

Neuer
Ktiekel-, Kebnh-

Leder-Stohr
in Allentann.

Noney und Goob
sind Millich für die Betreibung des obigen Geschäfts in
Verbindung in der» groüen und geräumigen
Eckbause. qerade gegenüber dir OddfellewS-Halle, woselbstjsie auf eine auegedehntere Weise w.<chäfi.> verrichten,
nl« dies je zuvor in Allentaun der Fall war. Tie lmben

! fcrtw.ilnend 4l> bis s>l) gute Arbeiter b.schäftigt und
! können daher Kundenarbeit auf die kürzeste Anzeige lie-
! fern,

F°ssl Äkr jcvigcrk Stock
I eine große

Ausrrabl
superfeine, Patent-
leder, French, Mo

rocco und Kalbslederne Stiesel, für Manns
Personen, nebst asterliand grobe Mann»? und «»oben-
Schuhe und Stiefel. Ihr Stock von Oairienschiibe» ist
iil'erauii qresi, indem sie vorbereitet »I»

! Halter beim l«ro!>en ,i> versehen. DaWnter finde! man

z lennn Linds, Buskins, Laee Boots, lennv
Lind Boot«. Polkas. Slippers. Ties,

Gaiteis Kofsiih Ercelsior,
St>ap etc.

welche --Ne <>»« Patentter>er, «id. Mcrcico »der Laftins !
rerf.ru.u sind.

Kindersciuihe von jeder Verschiedenheit, plain und >

l Virndstvlirlialterkönnen I»it irqend einer Quan? !
tit.it Ttiet.l und »chiike rer«eben werden. «>>d «vor «,,,» >

ikann. . . I
j ferner: ?Ein volles ?lffor»emcnt S > »hfei»din>is!I von jeder Benennung. Alle Anen i'eder, Hi.ben- nnk>
heinlcck- qeqerbte? SehUeder,?alle» wi>d veitaust an >

Ciw-Preisen.
d ' I

nicht?gegenüber der Oddf.Uowe Halle in der Hamil-
ton Straße, Allentaun.

Roney und Good.
Mörz l«i. nq?

Vlisbn ?orrcst,
ter und aesekli>ler Rnikgeber.

Okfie e?-I.'«> dseite der HaniiNen Straße, früher be-

Alleiitaun, Pa.
Er kann in der deutschen und englischen Sprache ge. j

Zlxril 15». nqstin

BtiZlerki scbct lner!
De> Unteischriebene danket dem geehrten

Publikum für bereits genossene Kundschaft
und be»achii>t »igt zugleich, daß er jetzt seinen
Wohnort in Locust Valley, Lecha Eaunly,

Dreschmaschieneu-Geschaft staiker zu betiei
den gedenkt als zuvor. E> veifertigt jrde
Art von Pferde' Kraft als
tritt und jede A>t liegende II»r«e dir
im allgemeinen Gebrauch sind, sowie alle!
Arten Drcschmaschienen, aber besonder» eine
ganz neue Art, welche er, so jemand eine
derselben verlangt, auf Probe geben wird.
Er verfertigt seine Maschine mit Horse Pow-
ers zu untrrschiedlichen Preisen, nachdem sie
verlang» werden, von 75 biszu I(lsThaler,

warrentirt für ein Jahr. Er verlangt
keine Bezahlung bis eine völlige Zufrieden,
heit gewährt ist.

Für baare Bezahlung gestattet er einen
billigen Abzug, sowie der Zahl Termin fest-
gesetzt werden mag.

Levi Landes.
Locust Valley, April 2s). nqtiM!

Ein neuer
Hut- nnd Attppenstohr

in der Stadt Mrntcum.

Macht den Einwohnern von Allentaun und
der Umgegend bekannt, daß er einen neuen
Hutstohr eröffnet hat, in der Hamilton
Straße, eine Thüre oberhalb Danowsky »

Apotheke, allwo er fortwährend auf Hand
halten und auf Bestellung verfertigen wird:

Alle Arten u»d Verschi.denh.iten von

Hüten, Kappen, MnssS, BoaS,
Vnffs, n. f. »0.,

alles nach den neueiten Moden, auf die beste
und dauerhafteste Weile und ,u den billig
sten Preisen. Er kann das Publikum ver
sichern, daß seine Waaren so sein weiden,

daß sie in keiner Hinsicht zu übertreffen lind
Wer irgend etwas aus diesem Geschäfts-

zweige braucht, ist achtungsvoll eingeladen
bei ihm anzusprechen, und sich von dem Ge
sagten selbst zu überzeugen.

Durch pünktliche und getreue Bedienung
etc. hofft er sich eine gehörigen Antheil der
Gunst des Publikums zu erwerben.

November l? nq?

Webers Uotenlmch
Dritte und verbesserte Ausgabe.

In dem Buchstohr der Unteischriebenen
(welche als ausschließliche Agenten für die
Stadt Allentaun angestellt sind.) ist beim
Großen und Kleinen zu verkaufen: Das
beliebte Weber's Notenbuch, wovon
die 3te Auflage, größer und schöner al» die
vorigen, soeben nfchienen ist ?Zu haben im

?Patriot" Buchstohr bei
<Kulh und ürcuter.

sehet hier!
Gin neuer Borrath

Warte-DMaaren
Die Unterschriebenen machen dem Publi-

kum hiedurch bekannt, daß sie soeben einen
großen Einkauf von Hartwaaren von Neu-
york und Philadelphia erhallen haben, be
stehend aus

Artikel, Scbncid-
waaren ttutsciken-Triininings,

Sattlerwaaren und Schuh Dindings, wel.
. ches alles an sehr niedern Preisen verkauft
wird. Sie ersuchen das Publikum in dem
bekannten Säger'sHartwaarenstohr
am Zeichen des Amboses einzutreten und sich i
zu überzeugen daß ?ein Pens erspart ein
Pens gemacht" ist.

O. und I. Säger.
Allentaun, April 2U. nq?

An Hauchälter.
als: '

Waffeleisen, ett., etc.

feine», in S.iis und beim Dutzend. 6benf>>lls rcn

Messern Und Gabeln in Teit>' und beim
Oußend, so aucti Messern allein; Vorschneidemefferu, !

Varietät. !

Taschen- und Rasiermessern,

?I. 2, !t und -Nlingige M>ssern.
Schaufeln« Spaden. Hacken, Ketten, Rechen, Pic-

ken. Aerten, u. s w.
und Zangett, eiserne und rues- !

singne polirie ZeuerSet?u»d Standards, ilol leri vod?»,

O und I Säger.

Visen.

O. und I. Säger,
l a S.

I',N moren bei l». ll» bei 12, U> bei l l,

fen bei -

O. und I Säger.

An Sclttttnacher.

O. und I Säger, j

und Firnis«.

alle« wehlfeil »erkauft bei !
D und I. Säger.

.Hobeln
Cin gropes Assortciuent ren den besten John Bcll's

Hobeln, nebst einer» groben Vorrath von andern,

Ö. und I. Säger.

An McckanicS
Werkzeuge bo» jeder Benennung, als Bank und j

Meulding-Hobeln! Hand, Peinel und RücksSgen', Klam.
»lern und Bills, Bohrentßilk«, Hälchel«. Squeirs,!

O. und I. Säger.

Näqcl
F.Her ve» den besten Nägeln, Brads und Speiks,

soeben erhalten und zu rerkaufcn bei
'

O und I. Säger.

Blciweis»

O. und I. Säger.

Schätzbares Eigenthum
znm Privat-Verkanf.

Der Unterzeichnete bietet durch Privat
Handel zum Verkauf an,

Jenes schätzbare Eigenthum,
gelegen am südöstlichen Ecke der Hamilton !
und Margareth Straßen in Allentaun.? !

Die Verbesserungen sind
Ein grosieS und bequemes

Wohnhaus,
von Backsteinen auf die daueitiafteste und!
kunstfertigste Weife erbaut, umgeben oon

herrlichen Schattcnbäuincn Es um
faßt, mll dem zugehoiigen Grunde, ein gan
zes Viereck, 24<l Fuß Front und F>,ß.
Tiefe. Ein backstetnerner Stall, Eichaus,'
und andere Nebengebäude, sind bequem beim
Hause. Das Haus kann, wenn gewünschte
mit einem Theil des Grundes verkauft wer
den. Der Rechtstitel ist unveewerflich und!
die Bezahlung soll leiedt gemacht werden, i

Ebenfall s?Zwei Lotten gelegen auf
der Nordfeite der Hamilton Straße, gegen
über den Homöopathischen Gebäudrn.

Eli I- Säger, Agent für >

M. T. Dale.
Januar 8. na?

Kalk: Kalk:
Der Unterzeichnete wünscht das Publikum!

zu benachrichtigen, daß er an seinen Kalk
ösen in Sud Wheithall Taunscblp. nahe
SchererS Gasthause. immer vom allerbeste»
siischgebrannlenKalk zum VeikausaufHand
hgt SeinePreife foll.n allezeit billig sein
Wer an Scherers Gastbaul'e anruft, kann
daselbst von dem O»t in Kenntniß gesetzt
werden.

William Roth.
Mai 13. nq3m


